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Seefiſch will kühl liegen !
Der Verbrauch von Fiſch gewinnt in unſerer Er -

nährung von Jahr zu Jahr an Bedeutung . Und das iſt
gut ſo , einerſeits aus geſundheitlichen, andererſeits aus
ernährungswirtſchaftlichen Gründen . Denn im Fiſch ,
insbeſondere im Seefiſch ſteht uns eine Ernährungs -
quelle von hohem geſundheitlichen Wert und uner —
ſchöpflichem Ausmaß zur Verfügung . Der Geefiſch
ſchwimmt zwar nicht gewiſſermaßen vor unſerer Türe ,
ſondern wir müſſen ihn aus fernen Gewäſſern in müh⸗
ſamer und gefahrvoller Arbeit beſchaffen . Sturm und
Unwetter wehren uns häufig den Fang und zwingen
zu höchſten ſeemänniſchen Leiſtungen , um ihn der
Meerestiefe entreißen zu können . Auch wenn wir den
Fiſch glücklich geborgen haben , hört der Kampf um die
wertvolle Beute nicht auf . Dann entfaltet ſich ein Heer
von Kleinlebeweſen , um den Fiſch zu entwerten oder
gänzlich zu zerſtören , wenn nicht ſofort geeignete Maß -
nahmen dieſem Angriff entgegengeſetzt werden . Die
Parole dieſes Kampfes heißt „kühl lagern “ . Durch
niedrige Temperaturen wird die Lebenstätigkeit der
gefährlichen Kleinlebeweſen herabgeſetzt oder vorüber -
gehend unterbunden . Steigt die Temperatur jedoch an,
ſo beginnen die kleinen Feinde ſokort , eine lebhafte
Tätigkeit zu entwickeln . Sie vermehren ſich zu Heer⸗
haufen unzähliger Keime , die binnen kurzem den Fiſch
ſoweit zerſtören , daß er für die menſchliche Ernährung
unbrauchbar wird . Darum darf die Kühllagerung vom
Fang bis zum Verzehr keine größere Unterbrechung
erleiden .

Neben dem Zerſtörungswerk der VBakterien ſpielen
ſich im Fiſchfleiſch noch felbſttätige Vorgänge ab, die
vor allem ein Verderben der Eiweißſtoffe , aus denen
das Fiſchfleiſch hauptſächlich beſteht , zur Folge haben .
Auch gegen dieſe Veränderungen iſt das wirkfamſte
Mittel die Kälte .

Daß gerade bei Fiſchen die Kühllagerung ſo drin⸗
gend notwendig iſt , kommt nicht nur daher , daß die
ertragreichen Fangplätze ſehr weit von unſerer Küſte
ent ' ernt liegen , ſo daß zwiſchen dem Fang und der
Anlandung meiſtens eine bis zwel Wochen vergehen .
Es ſpielt auch noch eine Rolle , daß die Abkühlung des
Fiſchfleiſches auf eine Temperatur von 0 Grad die un⸗
erwünſchten Veränderungen nur in viel geringerem
Maße aufzuhalten vermag , als es zum Beiſpiel beim
Warmblüterfleiſch unſerer Schlachttiere der Fall iſt .
Denn das Fleiſch warmblütiger Tiere hat in lebendem
Zuſtand eine Temperatur von etwa ＋ 40 Grad Celſius ,
ſo daß eine Abkühlung auf 0 Grad , die im allgemeinen
bei der Kühllagerung in Frage kommt , eine beachtliche
Temperaturherabſetzung darſtellt . Bei Seefiſchen da⸗
gegen , deren Fleiſch in lebendem Zuſtand Temperaturen
von nur etwa 10Grad Celſius aufweiſt , iſt dieſe Herab -
ſetzung bedeutend geringer und daher weniger wirkſam .

Will man alſo guten Seefiſch eſſen , ſo darf man bei
der Aufbewahrung vor allem nicht vergeſſen : „Geefiſch
will kalt liegen . “ Wird dieſe Forderung vom Fiſcher ,
Händler und Verbraucher ſtets beachtet , ſo wird der
Seefiſch mit dem „ unangenehmen Fiſchgeruch “ ſehr
bald verſchwinden , um dem Verbrauch einwandfreier ,
wohlſchmeckender Seefiſche zu weiterer Steigerung zu
verhelfen .

Hut abh ver Leistung !

KOLAVYO
Nervenstärkungs - Tabletten
halten Sie stets im Vollbesi 2 Ihrer geistigen
und kõrperlichen Kräſte . Packung MMI . 40.

Scuters Labordtorien G. m. h . H.
Lörrach - Tumringen 3

Wirkelich ein Kreftfehrzeug
für Jedermenn ist der

SACHS - MorORI

Jung oder Alt , Monn oder frau , jeder der Rad
fährt , kann noch besser und sicherer SaCHsS -
OfTOR fohrenl SACHHS - MOTOR erreicht eine
Geschwindigkeit von 60 Stundenkilometer . Je -
der , aquch der schmolste Weg ist fohrbor . Jede
proktisch vorkommende Steigung wird mõhelos

genommen .
SaACHS - MOTOR broucht keine Goroge , öberoll
ist er unterzustellen . An Brennstoff verbroucht

er IPfennig quf den Kkilometer .

500000 SACchS - MorOREN
sind heute im Gebhruuchl

ln allen Ländern der Erde tut er bereits seinen
Dienst , in jedermonns Beruf , in der Stodt , quf
dem Lond , anspruchslos in der Wartung , immer

betriebsbereit , und viel wird õberoll
von ihm verlangt .

SAchis - Morog braucht Jederl
Sicher quch Siel

Jeder Fohrrod- Hondler wird Sie gerne beroten .
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mit Garantie . Bei Nichtgetall . Umtausch 0 EKe E
oder Geid zurück . Nr. 2. Taschenuhr
Nr 3. Herrentaschenuht mit geprüftem 30 Stündig 2358 hnerveyn
Anterwerk , vernickelt , M 1. 80 Nr. 4. Versilpert . stäykt die
Ovalbügel , 2 vergoldete Ränder . M. 2. 30. Nr. 5.

EÆÆ Sesseres Werk, fiacne Form. M. 3. 40. Nr .6. Sprung -
deckel - Uhr, 3 Deckel . vergoldet . M. 4. 90, besseres
40 Nr 8. Armbanduht , vernickelt , mit

Ledetarniband , . 2. 60, Ar 85 Pto , iün Demen, En
Kleine Form, mit Ripsband , M. 4. —. Nr. 80, Dto. , Gold-
doubié , 5 Janre Garantie für Gehzuse , für Damen, mit —band, M. 8. 50 Füt Herren , viereckige Form, M. 6.

Nr. 642. Tischuhr . moderne Form,
. 8- Tage - Werk, Eiche poliert , M. 8. —.

Nr. 1461. Geschnitzte Kuckucltsuhr ,
stündlicn Kuckuck rufend , M. 2. 50.
eckeruhr , genau gehend, M. 1. 60. f.

Nickelkette M. —. 2 Doppelke tte , ver -
oldet M —. 70 Kapsel — 85 .
r. 612. Monogramm - Siegelring fur

Damen oder Heérren, vergoldet , ein-
inl , Hecdlt

1. 10. Nr. 614. Siegel
ting . Seckſge Platte , M. 1. 30 Nr. 280“

moderne Form, 1. 40, Trau- .
ring, Doubiée, M. —. 30 Double - King
mit Simili . 80 . aunFingmasPuplerstrett. einsend.
Vert. Oed. Nuchn. Auhresvorx. 30000 Uhren. 20 000funge.

NN 1 atalog mit zirka J7oo Rlidern gratis ! 4
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und hat sich för die Augenpflege
Schon seit mehr qis 100 Jahren

1bewährt

Nur wenige

Bruchleidende
kennen die große Sefahr , in
der ſie ſich befinden : daher Auf⸗
klärungsſchrift über ſchmerzloſe

Beſeitigung koſtenlos .
Schreiben Sie ſofort an

Münz & Sohn 48
Aalen ( Wtebg. )

ch schon lange !
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Sterbe⸗ - ,flters - ,finder - Vorſorge „ v .
Doppelte verſicherungsſumme bei Unfalltod „ mlitverſicherung der finder vom

2. bis 15. Lebensfahr ohne beſondere Prämienjahlung in der sterbe⸗vorſorge .

bute bewinnbeteiligung ( 1630/31/32/33/34/35/6 und 37 je 10 / — 13/ͤ vom Jahresbeitrag )

ver deweis des verttauens :

Sautter,

Schäfer,

Mebrſtetten,

Bin

durch

Ihre

pat.

Metbode

von

meinen

8.
Juni

1936

(Kr.

Münſingen).

Bruchbeſchwerden

befreit!

Bernh.

Über 1,5 Millionen Verſicherte . Über 400 millionen Rin Verſ . - Summe.
Über 35 millionen fin ausgeiahlt
filervon in daden und fobenfollern allein :

über 170000 verſicherte . Uber 4½ Millionen film geiahlte Sterbegelder .
imm auch du teil an dieſem großen öemeinſchaſtswerk , dem bereits millionen Deutſche ihr Vertrau
geſchenkt haben . Unfere mitarbeiter in allen 6emeinden ſowie nachfolgende beildpohrlen 8 .
unverbindlich gerne ſede gewünſchte Ruskunſt : singen a. ſi., Schließſach 251 (Seehreis und .
kiohenpollern ) ; Freiburg , farlſtraße 7, Teleſon 6259 loberbaden ) ; offenburg , baswerk⸗ Wt
ſtraße 17, Teleſon 1530 ( mittelbaden ) ; farlsruhe , vintoriaſtraße 12a, Leleſon 3722 ( unterbaden
und odenwald ) ; mannheim v5 , 1g, Telefon 30 575 (stadt mannheim ] .

benetalagentut für baden und sohenfollern :

Volkshilfe ö. m . b. Hj. fur vernherungsvetmittlung , Freibur9 i . Ir . , menn 278
Becchten Sie hitte aquch des inserot guf der 3. Umschlogseite
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Es werdenimpfohlen Arterienverkalkung
Aſthma

Erhalte deine Geſundheit
ſchwerden oder Krankbeiten zu deren Bekämpfung beilkräftige Pflanzen , welche detſolchen Naturſchätzen erprobt zuſammengeſtellt ſind die durch ihre Erfolgsſicherheit bekannten

VPhiliwvsburger Herbaria⸗Kräuter⸗Heilmittel
Dieſelben werden in S ezialmiſchungen für die einzelnen Krank heiten zuſammengeſtellt und ſind als Kräuter⸗Tee, Kräuter⸗Puiver , Kräuter⸗Pulverkapfeln , Kräuter⸗Tabletten und Kr uterſäfte erhältlich .

durch naturgemäße Lebensweiſe
und ei auftretenden Be⸗

atur entſprießen . Aus

Unreinem BiutMiſchung Nr. 4] Unreinem Blut Miſchung⸗Nr . 1el lihmD Nr. 6 Magenleiden „ Ne. 6l
Gich: und Rheuma 85 00 Nr. 44 Nervenleiden 3 Nr. 80

. — 5 Nr. 52 uſten , Verſchleimung Nr. 66geopfege ee Nr . 32 uckerkrankbeit „ Nr . 20Hämotrholden 5 Nr. 49 Fpfei 50 Nr. 64

Verbarĩa
Preis pro Packung nach Sorte und Verbrauchsform 2. 40—2. 90 Mk.

Intereſſenten wollen Aufklärungsbroſchüre „ Das Pflanzenheilderfahren “ verlangen ;dieſelbe wird gerne koſtenlos zur Verfügung geſtellt .
rũutretnαν Lisu · ! pPhbilippsburg Alfred Belzner Philtppsburg ( Baden ) K 110/0

Dffflchrubör9 lber
Anmm Eſſig

1
4*

„(Lurtsrubrt

Solche Freude
durch eine echte

fiohner - Handharmoniha
aus der Muſikſtadt Troſnngen

Wiener Modelle . von 18. 50 an
Club⸗Modelle . . . von 80. 30 an
Chrom . Piano⸗Akk . oon 58 . - an

Auf Wunſch Teil a lung
Ausführl Proſp . koſtenfrei durch

gut geflillt . von N½ 29 . 18 en
Billige Gebrauchsbetten -donfür 22 . 30

Korliroße24 Muſikhausbebr. OberofellTrgeg

liefert in best . Ver-

Blt bammertingen ( hohemolern )

Lenen; 28 g . Fere .
holungſuchende jeden Alters auf belſebige Hauer. Neuzeitlich
eingerichtet, Zentralheizung, Bäder , flleßendes Waffer. Wan⸗
derungen in Waldund Feid. Höhenlage 700 —800 m ül. d. M.

Waſſertretanlage . Im Winter Skiſport .
Voller 2 5 ſtändige Infaffen 1. Klaſſe 2. 80

bis 4.00 RM , II. Klaſſe 2. 40 bis 3. 00 RM
und b für Kurgäſte (nur I. Klaffe) 4. 20 bis 5. 40 RM ſe Tag.

Angebote erbeten an:
gu 8) Verwaltung des fireisaltersheims

in bammertingen [pohenzollern )
gu b) VDerwaltung des furheims „Jolleralb “

in bammertingen ( hohemollern )

gür die Kuczboden⸗Pflege
Parkettputz „ Soharol “ das Putzwunder
„ Ohneſpäne “ flüſſiges Bohnerwachs

„ Bodolin Wachsbeize “ die waſſerechte
„ Spezial⸗Reinigungsöl mit Wachs “

Bodolin Geſellſchaft Schröder & Cie. , Konſtanz

Schuhereme

( mmer 1 Oberbett und 1 Kissen )
Graue fadern v. - . Sen , Weige Federn v. A4 3 . 8 Oenunn des ½ kg bis zu den feinsten Gänsedaunen immer preiswert

N im Verhöltnis zur Güte. Alle Federn , auck die billigsten , sind
doppelt gereinigt und richtig geweschen .

· deckenm NN . . von KN 42 . — on.
grn . Nuster kostenlos . Kein Risiko . Umtausch oder
11 zohle Geld zurüdk. Von A . 20. —an postirei .

4
Zell a . H . 17, Beddlen ( Sudwestgrenzmarle )

ſſft.
Jungmänner im Alter von 17 bis 30 Jahren , die

Laienbrüder
b0 werden wollen , finden bei entſprechender Eignung „ Hodor feinſtes Bohnerwachs

min Aufnahme in ber Miſſionsgeſellſchaft der Pallottiner .
＋ Anfragen richte man an das Provinzialat der pPallotti⸗
10 10 ner in Friedberg bei Augsburg .
0
010t.

Be dei½% enUſchuhs, 2
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